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TOP Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus
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Ausschuss für Umwelt und Technik /
Betriebsausschuss Abfallwirtschafts-
betrieb

25.05.2023 öffentlich

keine Anlagen

Beschlussvorschlag

Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt nach Ermächtigung durch den Ver-
waltungsausschuss, die Schülerbeförderungsleistungen der freigestellten Verkehre für
die 22 Lose an die Bieter mit dem je Los wirtschaftlichsten Angebot (siehe Aufstellung
unter Ziffer I der Sitzungsvorlage) zu vergeben.

I. Sachverhalt

Nach umfangreicher Prüfung der Vergabe durch der Rechtsanwaltskanzlei Menold Be-
zler und dem Sachgebiet Schülerbeförderung hat sich nachfolgende Bieterreinfolge er-
geben:

Los Bestbieter
Los 1 MyCar KA e.K Ismail Mutlu
Los 2 MyCar KA e.K Ismail Mutlu
Los 3 MyCar KA e.K Ismail Mutlu
Los 4 MyCar KA e.K Ismail Mutlu
Los 5 ohne Angebot; Neuausschreibung erfolgt
Los 6 Baumann-Touristik
Los 7 Baumann-Touristik
Los 8 TREWI GmbH
Los 9 TREWI GmbH
Los 10 Baumann-Touristik
Los 11 TREWI GmbH
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Los 12 Taxiunternehmen Nese Dursun
Los 13 Taxi-Durlach
Los 14 Köhler-Transfer GmbH & Co. Kg
Los 15 TREWI GmbH
Los 16 Aufhebung wegen Unwirtschaftlichkeit; Neuausschrei-

bung erfolgt
Los 17 Köhler-Transfer GmbH & Co. Kg
Los 18 Köhler-Transfer GmbH & Co. Kg
Los 19 Köhler-Transfer GmbH & Co. Kg
Los 20 Köhler-Transfer GmbH & Co. Kg
Los 21 MyTaxi&Rollstuhlfahrdienst eK.
Los 22 MyTaxi&Rollstuhlfahrdienst eK.
Los 23 Köhler-Transfer GmbH & Co. Kg

II. Finanzielle / Personelle Auswirkungen

Nach Zusammenstellung der eingegangenen Angebote ist im Gesamten mit Kosten von
rd. 7 Mio. Euro im ersten Betriebsjahr (Sep 23 – Juli 24) zu rechnen (hierbei sind die
Lose 5 – für das kein Angebot eingegangen ist – sowie Los 16 – das aufgrund von Un-
wirtschaftlichkeit aufzuheben ist – jeweils in Höhe des Erwartungswertes berücksichtigt).

III. Zuständigkeit

Nach § 5 Absatz 1 Ziffer 3 der Hauptsatzung sind die beschließenden Ausschüsse in-
nerhalb ihres Geschäftsbereiches zuständig für die Vergabe von Dienstleistungs- und
Geschäftsbesorgungsverträgen von mehr als 250.000 Euro jährlich. Dieser Wert wird
überschritten. Der Verwaltungsausschluss hat in seiner Sitzung am 20.04.2023 die Be-
schlussfassung auf den Ausschuss für Umwelt und Technik übertragen.


